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III.

Nachricht
von der auf hohen befehl zu Bem

mit der

Korndarre
angestellten probe.

Von

Hr. vsn Graffcnried/ Herm zuCarrouge,

des grossen Raths und izigem Landvogten
zu Wangen,

der ökon. Ges. Mitglied/
unter dessen anfsicht die proben alle gemacht

worden.



'84 Rech-
über die Darrprobe von

Mnnemmenund Ausgeben
1762. des Getreides. Mt.Ms.I>M.rns.I.
p. is.febr., Sind von verschiede»

"'""2'^nen müllern ins m«.

gazin geliefert worde, das

mäs Kernen 2 i z.bz. und
wenigstens i9M.wägend.> - - 8oo.

Wovon abzuziehen,

,.,.z.«pr. So mit dem runde sieb

gereitert wordê,anReiterkorn >ii.z.
«pr> may. Denne mit dein staub«

steb von Genf ist ausge«

siebet worden« au Grüz 8. - -
an dito 2.9.

Bey dieser siebung sind

zwar 4.M. staub cms-

gestebet worden, welche
hier nicht ausgesezt werde- -

Denne ist vom unge-
dörrtenzur Fetung ver-
wendt worden « - 5. -

Endlich die eintro?«

«ung im dörren -> 28. 6.

abgezogen ü^^« 4^.7.?.

restieren Mt.

Nun befinden sich an gedörrtem -
Besindt sich also von der zeit an>

da obigerKernen eingenomen,
bis zu der zeit da er gedörrt
worden ein abgang von « >

759.4.1.

756.1.

Z.Z.i.



nun g I«5
Mütt so«. Kernen, von 1761.

Wnncinmen und Ausgeben
des Geldes. Cr. bz.rx. Cr. bz.?r.

diese haben gekostet im
ankauf « - >

woraus erlößt worden
intoto 2.12.

ebenfalls à bz.das mäs24.24.
»szbz. — 7.2z.

4992.

-. aus folchem ist aber er¬

laßt worden - 2l. -

^. thun » iz. bz. das mäs 2.15.

abgezogen

restiert Cr.
wozu geschlagen die unkösten

für Kohl - 21. 7.
Taqlöhn - ' 69. - -
vermischte ausgaben - 6.12.2.

- - so da kosten die summ

von ' Er.

N s

Z8.2O.

495Z- 5.

5049.24.2.

Lank



i8S Probe der Rorndarre.

Laut vorstehender Rechnung belauft stch die ein-

trokmmg im dörren in circa auf per iOo.
DieDörrunkösten komenper mäs auf etwas mehr

als einen kreuzer. Es kostet alfo gegenwärtig ei»
mäs des im grossen kästen bey 9. fchuh hoch liegenden

gedörrten Kernens von 1761. iz.bj. Zzkreuz.
und wiegt 19. Pfund und weniger 1. unze.

Die eigentliche Verminderung des Getreides an ge,

wicht, durchs dörren, kan wegen dem abgang der
leichten körner durchs reitern und aussieben nicht

genau bestimmt, wohl aber auf per mäs oder

iz per gefchäzt werden.
Unterdessen daß wir cine ausführliche Nachricht, von den vor»

theile», de» kimstgriffen und der nöthigen Vorsichtigkeit bey
dem Komdörren, mit dcn daz» dienlichen rissen ju liefern
im stände seyen, machen wir uns eine freude, dem Publik?
diese kurzgefaßte schlußrechmmg vorlege» z» können.

Fekung oder Probe.
Von iOO.iL. ungedörrtem Amie» von 1761.

und loo.tK. von gleichem jahrgange, fo 24. stun,

den im dörrofen gelegen hat, da die hize bis auf de»

7oten grad des thermometers von Hr. Reaumür

getrieben war, und in den fechs lezten stunden so

geblieben ist.

Mgedorrtes. gedörrtes.
hundert Pfund gewicht

an Kernen geben:
mit Wasser

an Meel
an Krüfch -

an Teig -
an Brod

Der Müller- u. Bekerlohn ist in geld bezahlt worden.

tL. unzen. 5K. unze».

2. 9? 4.
81. 4i 81. IZ.
18. 12. 20. 2.

119. 8. I2s. -
1s. 102. I4i
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